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A Finanzielle Auswirkungen 

Mit der antragsgemäßen Entscheidung sind 
keine finanziellen Auswirkungen verbunden 
finanzielle Auswirkungen verbunden ( in diesem Fall bitte weiter ausfüllen) 

I   Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat 

HMS-Ampel rot grün abs.: 
in %: 

II  Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat 
Budget verfügte Ausgaben (Ist) 

Investitionscontrolling Investition Instandhaltung abs.: 
in %: 

III Übersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage 
Es handelt sich um   Mehrkosten budgettechnische Umsetzung 

Bei Bedarf Hinweise | Erläuterung (max. 750 Zeichen) 

Typ Jahr Bezeichnung 
Gesamt- 

kosten 

�davon 

APL/ÜPL 

Finanzierung 

(Sperre, Ertrag) 

Kontierung 

(Objekt und Konto) 

 Summe einmalige Kosten: 

 Summe Folgekosten: 

Prognose Zuschussbedarf

25-V-41-0027

19.389.593,00 �

17,2%

CO 2026 Projekt-, Förder- und Planungsmittel 2.782.060

2.782.060
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B  Kurzbeschreibung des Vorhabens (verpflichtend) 
 

(Die Inhalte dieses Feldes werden [außer bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen] im Internet/Intranet veröffentlicht. Es dürfen hier 

keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme: Einwilligungserklärung des/der 

Betroffenen liegt vor). Ergänzende Erläuterungen, soweit erforderlich, siehe D. Begründung, Pkt. II) 
 

Vorlage der von Seiten des Kulturamtes für 2026 vorgesehenen Maßnahmen und Projekte sowie deren 

Haushaltsansätze. 

 

C  Beschlussvorschlag 
 

 

1. Vor denen als Anlage 1 zur Vorlage vorgesehenen Maßnahmen, Projekte und Veranstaltungen 
des Kulturamtes wird Kenntnis genommen. 

 
2. Für diese Maßnahmen und Veranstaltungen werden Projektmittel im Umfang von 50 % der veran-

schlagten Haushaltsmittel freigegeben (= 1.391.030 €).  
 
 

 

D  Begründung 
 

 
Für das Jahr 2026 ist im Aufgabenbereich des Kulturamtes insbesondere die Weiterführung der bestehen-
den Aufgaben und des Spielbetriebs der städtischen Kultureinrichtungen vorgesehen. Dies beinhaltet ins-
besondere das Veranstaltungsprogramm des Kunsthauses, der Caligari-FilmBühne, der Musikakademie, 
des Literaturhauses und des Stadtarchivs. Im Bereich der Stadtteilkulturarbeit ist in Kooperation mit örtli-
chen Vereinen die Durchführung der einzelnen Stadtteilkulturveranstaltungen vorgesehen. Für die Stadt-
bibliotheken ist die zentrale Aufgabe die Bereitstellung aktueller Literatur und Medien.  
Besondere Einzelveranstaltungen des Kulturamtes sind das Hörfest, das FernsehKrimi-Festival und der 
European Youth Circus. 
 
Weitere zentrale Aufgaben sind die Gewährung von Projektförderungen, die Umsetzung von Förder- und 
Stipendienprogrammen und die Umsetzung und Fortführung des Kulturentwicklungsplans. 
 
Wie in Anlage 1 zur Vorlage dargestellt, sind für diese Maßnahmen, Projekte und Veranstaltungen des 
Kulturamtes im Haushaltsplan 2026 insgesamt Projektmittel in Höhe von 2.782.060 € veranschlagt. Es 
wird vorgeschlagen, 50 Prozent dieser Haushaltsmittel für das 1. Halbjahr 2026 freizugeben.  
Die Freigabe ist erforderlich, um den laufenden Spielbetrieb in den Einrichtungen zu gewährleisten, grö-

ßere Veranstaltungen und Projekte vorzubereiten oder zu fördern bzw. Veranstaltungen durchzuführen. 

 

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage 

(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrößen, Quantität, Qualität, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan, Erfolgs-

kontrolle) 

      

II. Ergänzende Erläuterungen 

(Demografische Entwicklung, Umsetzung Barrierefreiheit, Klimaschutz/Klima-Anpassung, etc.) 

      

III. Geprüfte Alternativen 

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar geprüft wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen) 

      

3 / 4



25-V-41-0027 
 

 

 

 

Bestätigung der Dezernent*inn 
 

 

      

         

 

 

 

 

 

Dr. Schmehl 

Stadtkämmerer 
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